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LANDGERICHT BRAUNSCHWEIG  

24.01.2024 

 

 

Verfahren vor der 2. Strafkammer im Zusammenhang mit fünf Taten 

gegen die sexuelle Selbstbestimmung - Aktenzeichen 2 KLs 213 Js 

52790/18 (15/22) 

 

Hier: Ergänzende Akkreditierung von Medienvertreter/innen für Sitzplätze 

 

In dem Strafverfahren gegen einen 47-jährigen Angeklagten wegen fünf Taten gegen 

die sexuelle Selbstbestimmung, Aktenzeichen 2 KLs 213 Js 52790/18 (15/22) (vgl. 

insbesondere die gesonderte Pressevorschau vom 18.01.2024) hat die Vorsitzende 

der 2. Strafkammer (Jugendschutzkammer) zu dem bereits abgeschlossenen 

Akkreditierungsverfahren ein ergänzendes Akkreditierungsverfahren angeordnet, da 

im Rahmen des ersten Akkreditierungsverfahrens nicht alle Sitzplätze für 

Pressevertreter/innen vergeben worden sind und die nun noch für 

Pressevertreter/innen zur Verfügung stehen. Die bereits erteilten Zulassungen für 

Pressevertreter/innen bleiben bestehen. 

 

Die Hauptverhandlung beginnt am  

 

Freitag, den 16.02.2023, 09:00 Uhr,  

Saal 141 des Landgerichts Braunschweig,  

Münzstraße 17, 38100 Braunschweig 

 

Die weiteren Fortsetzungstermine entnehmen Sie bitte der gesonderten 

Pressemitteilung vom 30.11.2023 „Terminsübersicht für die 2. Strafkammer in dem 

Verfahren 2 KLs 15/22“.   

 

Akkreditierung von Medienvertreter und Medienvertreterinnen  

Die Vorsitzende der 2. Strafkammer (Jugendschutzkammer) hat mit Verfügung vom 

24.01.2024 angeordnet, dass ein ergänzendes Akkreditierungsverfahren durchgeführt 

wird.  

 



Es wird insbesondere auf die festgelegte Akkreditierungsfrist hingewiesen. Diese 

 

beginnt am Mittwoch, 31. Januar 2024, 12:00 Uhr.  

 

Die Vorsitzende der 2. Strafkammer hat das Akkreditierungsverfahren nicht zeitlich 

befristet.  

 

Die Vergabe der verbliebenen Sitzplätze richtet sich nach der Reihenfolge des 

Eingangs der Akkreditierungen bei der Pressestelle des Landgerichts Braunschweig. 

Die Kontingentierungen gemäß Abschnitt III Nummer 3 der Anordnung vom 

27.11.2023 finden keine Anwendung. 

 

Anträge, die vor Fristbeginn eingehen, werden nicht berücksichtigt. Mitteilungen 

über einen verfrühten Eingang erfolgen nicht.  

 

Bitte beachten Sie, dass Anträge ausschließlich per Mail und ausschließlich über das 

hierfür eingerichtete Akkreditierungspostfach möglich sind. Die maßgebliche 

Mailadresse lautet:  

 

lgbs-pressestelle@justiz.niedersachsen.de 

 

Zur Vereinfachung der Abläufe ist der anliegende Antrag auf Akkreditierung als 

Medienvertreter zu verwenden. Dieses kann auf der Homepage des Landgerichtes 

unter „Aktuelles“ und dort unter „Aktuelles/ Akkreditierungsverfahren 2. Strafkammer 

(2 KLs 15/22)“ heruntergeladen werden. Anträge, die ohne Verwendung dieses 

Formblatts gestellt, oder nicht per E-Mail oder an andere Mailadressen der Justiz 

gesandt werden, sind unzulässig und werden nicht berücksichtigt.  

 

Für Pressevertreterinnen und Pressevertreter stehen im Sitzungssaal insgesamt 40 

Sitzplätze zur Verfügung, von denen nach dem Abschluss des ersten 

Akkreditierungsverfahrens 32 Plätze vergeben sind.  

 

Die Plätze werden nach dem Zeitpunkt bzw. der Reihenfolge ihres Eingangs bei der 

Pressestelle des Landgerichts Braunschweig zwischen den wirksamen Anträgen 

vergeben. Die 5 Verfügungskontingentplätze werden am jeweiligen Sitzungstag nach 

dem sog. Windhundprinzip vergeben. Einzelheiten ergeben sich aus der 

sitzungspolizeilichen Anordnung der Vorsitzende vom 27.11.2023 und 24.01.2024, die 

ebenfalls auf der Homepage des Landgerichts Braunschweig unter „Aktuelles“ und 

dort unter „Aktuelles/Akkreditierungsverfahren 2.Strafkammer (2 KLs 15/22)“ 

eingesehen werden kann. 

 

Die Antragsteller/innen erhalten innerhalb von einer Woche nach Eingang ihrer 

Akkreditierung eine Mitteilung, ob ihre Akkreditierung erfolgreich war. Wir bitten 

von vorherigen Anfragen abzusehen.  

mailto:lgbs-pressestelle@justiz.niedersachsen.de


Es wird zudem um Beachtung der sitzungspolizeilichen Anordnung sowie der 

Sicherheitsverfügung, jeweils vom 18.01.2024 (einsehbar auf der Homepage des 

Landgerichts Braunschweig) gebeten. 

 

Kontakt:  

Richterin am Landgericht 

Lisa Rust 

Pressesprecherin 

Landgericht Braunschweig  

Münzstraße 17 

38100 Braunschweig 

Tel.: (0531) 488-2284 bzw. 0175/5047289 

Fax: (0531) 488-2665 

E-Mail: lgbs-

pressestelle@justiz.niedersachsen.de 

Richter am Landgericht  

Benedikt Eicke 

Pressesprecher 

Landgericht Braunschweig 

Münzstraße 17 

38100 Braunschweig 

Tel.: 0531 488-2208 bzw. 0175/4933695 

Fax: 0531 488-2665 

E-Mail: lgbs-

pressestelle@justiz.niedersachsen.de 
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